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Nutzpflanzen Indiens.
Von Sven Hedin .

*)
Droben in Tibet hat der größte Nebenfluß des

Indus , der Satledsch , seine Quellen . Mit unwider¬
stehlicher Kraft durchbricht er den Himalaja , um nach
dem Meere zu gelangen , uiid sein Tal ist auch
für uns der beste Weg,, um aus dem Hochland Tibet
in das glühend heiße Tiefland Indiens hinabzu¬
steigen. Dabei durchschneiden wir eine Reihe ver¬
schiedener Höhengürtel , die auch alle ihre eigentüm¬
lichen Tiere und Pflanzen haben . Der Tiger geht
nicht sonderlich hoch an den Südabhängen des Hi¬
malaja hinauf , aber der Schneeleopard fürchtet die
Kälte nicht . Der Jak würde umkommen, wenn man
ihn in dichtere Luftschichten hinabführte ; aber Wolf,
Fuchs und Hase kommen so gut in Indien wie
in Tibet vor.

Schärfer noch sind die Grenzen des Pflanzen¬
reichs . Unterhalb der Grenze des ewigen Schnees
( 3900 Meter ) blühen Ranunkeln und Anemonen,
Läusekraut und Schlüsselblume , genau so wie in
unfern höheren Breitgraden unter entsprechenden
Temperaturverhältnissen . 3600 Meter Hoch ist die
Waldgrenze ^ die die Birke nicht überschreitet , wo
aber Fichte und Kiefer noch gedeihen . Zwischen 3000
und 1800 Meter Höhle umgeben uns mächtige Wälder
des bezaubernd schönen Nadelholzbaumes , der Hi-
malajazeder heißt und auf dem Libanon berühmte
Verwandte hat ; aus Zedern des Libanon waren die
Schiffe gebaut , mit denen die Phönizier vor 4000
Jahren den Handel des Mittelmeers beherrschten.
Auf 2100 Meter Höhe grüßt uns die Eiche und
erfreut uns der Duft der Kletterrose , Unter 1000
Meter Höhe aber öffnet sich eine andere Welt , denn
hier iß die Grenze des tropischen Waldes , und bald
umgeben uns Akazien und Palmen , Bambusrohr
und der ganze Reichtum des indischen Dschungels.

Die Pflanzenwelt Indiens ist am nächsten der
des tropischen Afrika verwandt . Befruchtet vom Re¬
gen der Monsume oder durch künstliche Bewässerung¬
gibt der Boden wilden und angebauten Pflanzen
die reichste Nahrung . Zwar liegen auch,, besonders
im Nordwesten , weite Strecken als trockene Wüsten
da . Doch in den andern Gegenden ist die Vegetation
dafür um so üppiger und dichter , so daß die Luft
von betäubenden Düsten erfüllt ist wie in einem
riesigen Treibhaus.

Hier gedeiht die gurkensörmige Frucht der Ba¬
nane , die Nahrung vieler Millionen Menschen. Von
Indien und den Sundamseln aus hat Pichl diese
wohltätige Pflanze nach Afrika und den Küsten des
Mittelmeers hin verbreitet , ja bis nach Mexiko und
Mittelamerika . Zuckerhaltig und saftig , Wohls chmek-
kend und duftend , ist ihr weißes , mehliges Fleisch
eine herrliche Kosh und die großen Blätter der Ba¬
nane werden zum Decken von Dächern , Sonnenschir¬
men und anderen nützlichen Dingen gebraucht.

Wie herrlich ruht es sich während der hei¬
ßen Jahreszeit im Schatten des Mangobaums ! Er
ist 15 Meter hoch!, und unter seinen blaugrauen,
lederartigen Blättern herrscht wunderbare Kühle.
Das Fleisch der Mangofrüchte ist goldgelb und saf¬
tig , reich an Zucker und Zitronensäure . Doch wenn
du mich fragst , wie sie schmecken , so bin ich um
eine Antwort verlegen , denn ihr Geschmack erinnert
an keine andere Frucht ; aber soviel ist gewiß, daß
sie sehr gut schmecken . -

*) Eine Weltreise mit Sven Hedin — das ist das Neueste cuf dem
Büchermarkt . Der berühmte Forscher hat ein Volks - und Jugendbuch
unter dem Titel „Von Pol zu Pol" geschrieben , das soeben bei
Brockhaus in iLeipzig erschien , und dem wir das Kapitel entnehmen.
Das Buch ist in der W. Rieker 'schen Bachhandlung , L. Lank , Altensteig
M beziehen . Eine Weltreise für 8 Mk . — denn mehr kostet das mit
Abbildungen und Karten vortrefflich ausgestattete Werk nicht ! Und
zwar eine Fahrt um die östliche Halbkugel der Erde, durch Osteuropa,
Asien und Australien , wer möchte da nicht mit , ob alt oder jung?
Besonders wenn ein so glänzender Schriftsteller wie Hedin die Wunder
der Welt in spannenden Reiseabenteuern , novellistischen Episoden und
hinreißenden Schilderungen vor uns ausbreitet!

Aus ihrer Heimat Kvtschinchina haben sich der
Apsclsinenbanm Apfel aus Sina , China ) , und sein
kleinerer Bruder , der Mandarinenbaum , über
ganz Indien und von dort weiter verbreitet , Früchte,
die jedem bekannt sind , ebenso wie die Wein¬
trauben , Melonen , Aepfel und Birnen ) Walnüsse
und Feigen , an denen allen und noch vielen andern
Indien Uebersluß Hai . Die Feige ist grün / ehe sie
reis ist , dann wird sie gelb, und der Feigenbaum
ist Überall zu finden , wo er genügend Wärme hat.
Schon im Alten und auch im Neuen Testament
spielt er eine Rolle , und unter einem Feigenbaum
brachte Buddha Klarheit in die Rätsel seiner Reli¬
gion . Daher heiß ! dieser Baum Ficus religiosa.
Nicht weniger berühmt im Buddhismus ist die Lo¬
tosblume (Nymphaea stellaris ) , die gleich der See¬
rose. auf dein Wasser schwimmt. Sie ist das Sinn¬
bild der buddhistischen Religion , wie das Kreuz
das des Christentums.

Auf bedeutender Höhe steht in Indien der Reis¬
bau , besonders in der Nordostecke des vorder-
indischen Dreiecks , in Bengalen und Assam , ebenso
ans der Südjpitze im Dekan , und in Birma aus
der hinterindischen Halbinsel . Weizen baut man im
Nordwesten und Bauinwolle in den inneren Teilen
des Landes . Der Baumwollstrauch hat große gelbe
Blüten , und wenn die walnußgroße Fruchtkapsel
ausspringl , zeigt sich eine Menge Samen , der mit
weichem , wolligem Haar bekleidet ist ; dieses Haar
ist die Baumwolle . Wenn die abgepslückten Frucht¬
kapseln in der Sonne getrocknet sind , werden die
Haare durch Maschinen von den Samen ab ge löst,
gesäubert , in Ballen verpackt und dann nach Fabrik¬
städten der ganzen Welt , besonders nach Manchester
versandt . In Indien und Arabien baute man den
Baumwollstrauch schon vor zweitausend Jahren . Ale¬
xander der Große brachte ihn nach Griechenland / und
fast aus der ganzen Welt gibt es jetzt Baumwbll-
plantagen ; am höchsten steht der Baumwollbau in
Nordamerika.

Eine ungeheure Entwicklung zeigte in den letz¬
ten Jahrzehnten die Gewinnung von Kautschuk und
Guttapercha . Im Jahre 1830 wurden 230 Tonnen
Kautschuk nach Europa geliefert ; 1896 stieg die
Ausfuhr auf 31 500 Tonnen , was durch die Aus¬
dehnung der Fahrrad - und Automvbilinduflrie ver¬
ursacht wurde . Als die Nachfrage mit einem , Male
so groß wurde , begann ein sinnloses Abschlachten
der Bäume , deren erstarkter Milchsaft Kautschuk ge¬
nannt wird ; aber jetzt ist man zu vernünftigeren
Methoden zurückgekehrt. In Indien ist der Gummi¬
baum der wichtigste aller kautschukliefernden Banm-
arlen . Seine Rinde wird mit Querschnitten versehen
und der heransfließende Milchsaft aufgefangen ; dann
wird er gekocht, umgerührt , gepreßt , auf Blechplatten
gebreitet , zusammeugerollt und in Klumpen in den
Handel gebracht.

Aus Indien erhalten wir ferner eine Reihe
von Gewürzen , Zimt , die Rinde an den Zweigen des
Zimtbaumes , Pfeffer , den Alexander der Große zu¬
erst in Europa einführte , Ingwer , Kardamome und
Sesam , aus dessen Früchten feines Speiseöl ge¬
preßt wird . Außerdem gedeihen hier Tee , Kaffee,
Tabak und noch ein Kraut / das ' Segen und Fluch
zugleich ist, der Mohn . Ritzt man mit einem Messer
seine unreife Fruchtkapsel , dann sickert ein weißer,
milchiger Saft heraus , der braun wird und an der
Luft erstarrt . Das ist Opium . Der Ertrag der
Oviumpslanzungen in Persien und Indien geht zum
größten Teil nach China . Der Chinese ist ein lei¬
denschaftlicher Opiumraucher . Eine kleine Opium¬
kugel wird in dem engen Kops der besonders kon¬
struierten Pfeife festgeklebt und über die Flamme
einer Lampe gehlalten. Der Rauch wird in zwei
tiefen Zügen eingeatmet und schon nach der zwei¬
ten Kugel sinkt der Opiumraucher in todesähnlichen
Schlaf voll süßer Träume und herrlicher Gesichte.
Er vergißt seine Sorgen und seine Umgebung und
erfreut sich einer kurzen Selig leih Wenn er aber
wieder erwacht, dann erscheint ihm die Wirklichkeit
schwerer und trüber als je , und ein gräßlicher Kopf¬

schmerz ist die Folge . Wer diesem Laster einmal
verfallen ist, kann nur in Sanatorien gerettet wer¬
den . In Persien gilt das Opiumrauchen als eine
Schande , und man sröhnt ihm nur in geheimen
Spelunken . Aber in China rauchen Männer und
Frauen ganz öffentlich . ,

Aus Opium stellte im Jahre 1805 ein deut¬
scher Apotheker Sertüruer das Morphium her , durch
dessen Einspritzen örtliche Schmerzen gestillt werden .«
Auch daraus hat sich eine Leidenschaft entwickelt^
und die unglücklichen Menschen, die zuletzt die Mor¬
phiumspritze nicht mehr entbehren können, sind eben¬
so gewiß verloren wie die Trinker . Sarg und Lei¬
chentuch warten ihrer viel früher als anderer.

Auf endlos langen Feldern baut man in Jndiew
das Zuckerrohr , dessen Saft zwanzig Prozent Zuk-
ker enthält . In Indiens alter Sprache , im Saus -«
krit , heißt er Sakkara , und die Arabers die ihr-
nach den Küsten des Mittelmeers brachten , nannten;
ihn Sukkar . So heißt er auch , mit kleinen Ab¬
weichungen, in allen Sprachen Europas und in vie-
len Asiens .

' -
Auch die Palme gedeiht in vielen «Arten irr

Indien , besonders die Dattelpalme , die Kokospalme
und die Sagopalme . Aus dem Mark der letzteres
wird Sago hergestellt ; sie ist eine merkwürdige'
Pflanze , denn sie blüht nur ein einziges Mal im
Alter von höchstens zwanzig Jahren, ' Hann stirbt
sie . Und neben den Palmen gibt ' Indiens Erde
zahlreichen nützlichen Baumarten Nahrung , jo dem
Sandelbanm , dessen Holz zu feinen Möbeln ver¬
arbeitet wird , dem Ebenholzbaum und dem Teak¬
baum , der 40 Meter hoch wird und in ganz Ost-,
indien und auf den Sundainfeln große Wälder bist,
det . Sein Holz ist hart und stark gleich dem der
Eiche , und Nägel rosten darin nicht. Daher benutzt
man es viel zum Schissbau ; auch Schlaf -. untß
Speisewagen der Eisenbahnen sind meist aus Teak-,
Holz hergestellt . Manchmal wird der zum Tode oer -c
urteilte Baum drei Jahre vor dem Fällen ent«
rindet ; er stirbt dann auf seiner Wurzel und wirH
leichter an Gewicht, so daß er von den Arbeits¬
elefanten ohne Mühe getragen wird und aus dem
Wasser der Flüsse schwimmt, deren Lauf er hinunter¬
geflößt wird.

Und dieses reiche Land , das über fünf Millionen
Quadratkilometer umfaßt , also zehnmal so groß ist
wie Deutschland , gehört England ; zwei Fünftel da¬
von sind Schutzstaaten , alles übrige nebst Birma
bilde ! das indische Kaiserreich. Auch Ceylon ist emo
englische Kronkolonie . Seit Vasco da Gama 149H
den Seeweg nach Indien entdeckte , trat Europa mit
dem fernen Lande in nähere Verbindung . Hundert
Jahre später wurde die große englische Handelsgesell¬
schaft , die „Ostindische Kompanie, " gegründet ; diese
faßte festen Fuß in Indien und unterwarf sich im --
mer größere Teile des Landes . Jetzt sind die Eng¬
länder einhundertfünszig Jahre lang vollkommen
Herrscher dort , und das Wunderbarste da¬
bei ist, daß dieses nach China größte Reich der
Erde mit 300 Millionen Einwohnern nur von einer
Handvoll Engländer regiert wird . Außer dem eng¬
lischen Teil der Armee leben ihrer nnr "76 000 dort!
Dieses Wunder ist nur dadurch« möglich/ daß In¬
diens Fürsten und Völker sich gegenseitig weit mehr
hassen als ihren gemeinsamen Herrn,/die englischen
Eindringlinge.

Literarisches.
Gräfin Ruth. In diesem Offiziersroman läßt

uns die Verfasserin einen tiefen Einblick tun in
das gesellschaftliche Leben und Treiben der vorneh¬
men Welt . Sie schildert in überaus feinsinniger und
spannender Weise das Aufkeimen und Erstarken einer
eckten Liebe zwischen zwei

"edlen Menschen, die erst
nach Ueberwindung feindlicher und hinterlistiger In¬
trigen ihr Glück finden.

Bestellungen auf die Lieferungen nimmt die W.
Riete r ' jchc Buchhandlung , L . Lank, Altensteig ent¬
gegen.
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Kinderfpielware«

M«««t g«te i«d
Me Ware

Minne«
aller Art , besonders:
Kinderkörbchen
^ pahnkörbe
Henkelkörbchen

schön bemalt

Strickkörbchen
Nähkörbchen
Waschkörbchen

für Puppen re.

Zu

als:

praktische

Hanshattnngs-
Gegenstände

S in
I Glas , Porzellan und

Steingut

Herrenwäsche
Kragen , Nravatten

Wollwaren
und

Trikotagen
durch alle Rubriken

Mi Wim
für Kinder nnd

Erwachsene

Taschen-Tnchrr
rc . rc.

Spezialgeschäft
für

Puppeuköpfe aus Holz , Pappe,
Colluloid , mit und ohne
Schlafaugen, frisiert u . ohne
Perücke

Puppengestelleaus Leder und
Stoff , stärkste Ware

Puppenarme
Puppenschuhe
Puppenstrümpse
Puppenhüte, moderne Facons
Puppenstnbenpüppchen , geklei¬

dete , niedliche Sachen rc.
Gelenkpuppen(unangekleidet)

in hochfeiner Ausführung
Gekleidete Puppen, unerreichte

Auswahl Mk. 6 . — bis 5 Pf.
Wollpuppen ) für die
Celluloidpuppen ) Kleinsten
Gummipuppen ) unzerstörbar
Porzellanpuppen
Hampelmänner
Badewanne mit Puppe
Badekiuder
Puppenstuben, gewöhnlich
Puppenzimmer, feine mit

Wohn- und Schlafstube
Puppen-Schaukel«
Möbel zu Puppenstuben, ein¬

zeln und in Garnituren
Sämtliche Neuheiten für

Puppen - Zimmer, reizende
Sachen

Puppentuchen
Puppenbadezimmer
Sämtliche Küchengeräte in

Porzellan , Blech , Ton , Eisen
und Holz, jedes Stück ge¬
brauchsfähig

Küchenschränke
Küchenstühle, Tische, Bänke
Kinderkochherde
Kaufladen , geringe und feine
Wiegeschalen für Kaufladen
Gartenyäuschen
Bügeleisen
Kehrbesen
Kaffee-Mühlen
Blech -Eimer
Wolltiere
Puppenwagen, eiserne Achsen

und mit Verdeck
Puppensportwagen, best . Fabr.
Kleine Kinderstühle
Gitterschaukeln
Blechgeschirrin Schachteln
Holzgeschirrin Schachteln
Emailgeschirr in Schachteln
Emailservice
Nickelservice
Blechservice
Porzellanservice
Zinnservicein jeder Preislage
Geigen, Hörner , Zithern
Trompeten aus Blech und

Celluloid
Klaviere, Metaüophon
Harmonikaflöten , Drehdosen
Mundharmonika
Handharmonika

Wiegenpferde, Holz
Leiterwagen, eiserne Achsen,

höchste Tragkraft
Holzpferdemit Eisenrädern
Holzpferdemit Holzrädern

Fuhrwerke als:
Frachtwagen Sprengwagen
Postwagen Milchwagen
Leiterwagen Kabriolett
Sandwagen Karren

mit Holz- und Fellpferdchen
bespannt

Leiterwagen, dauerhaft mit 1
und 2 Pferden

Kegelspielein Kasten
Schachtelware als : Schäferei,

Menagerie,Hühnerhof , Land¬
gut, Dorf und Stadt

KubusspielemitMärchenbilder
bester Anschauungsunterricht

Mechanische Spielwaren , ori¬
ginelle Neuheiten

Farbenkasten und Malschulen
Blecheisenbahnen
Eisenbahnen, hochfein in glän-

zenderAusstattung und prima
Uhrwerk

Werkfignren aller Art
Dampfmaschinen , stehend und

liegend
Betriebsmodelle hiezu als

Mühlen , Sägen, Schöpf¬
werke, Schmiedenrc.

Automobile, Kinematograph
l.3tkrng magioa
Mosaikspiele(Kugeln)
Kugelroulettcs
Schwarzer Peter
Domino, Tivoli
Gesellschaftsspiele zur Unter¬

haltung und Belehrung in
schöner Ausstattung

Schachspieleu . Damenbretter
Halma, Poch , Schnapprc.
Festungen von Holz , sehr

dauerhaft
Zinnsoldaten
Patent - Soldaten , sehr groß,

aus u> zerbrechlicher Masse
Kanonen, Panzerslotten
Bilderbücher
Pferdeställe, Pferde hiezu
Peitschen
Säbel, Trommeln, Gewehre
Helme (Infanterie u . Cavallerie)
Holz -Pistolen , Metall -Pistolen
Jdealgewehre und Pistolen

mit Gummipfeil, gefahrloser
Schießsport

Schafe, Kühe , Esel, Hunde,
Ziegen, Hasen , Katzenzum
Fahren

Tiere , weih und lackiert
Baukasten in Holz und Stein,

dauerhaftes Spielzeug
Handwertskasten von 50 Pf . an
Hämmer , Schaufeln, Säge«

Spa en, Rechenrc.

Christbaum¬
schmuck
Glaskugeln

in Karton L 12 St . , von 2 Pfg.
an p : r St.

Reihenkugeln weiß u . bunt
Guirlanden , Sterne»

Anzünder » Lichkerhalter
und Lichter

Wunderkerzen etr.

I Kurz Galanterie-
I und Lederwaren
> von den billigsten bis zu
D den feinsten Sachen.

» Arbeitskasten
8 Näh - Lhatouillen
8 mit und ohne Einrichtung

Näh - Kommoden

Nah -Schrauben
Kragenkasten
Travattenkasten
Handschuhkasten

Bürstentaschen
Zeitungshalter
Markttaschen
Hand - und Damrn-

täschchen
aus Samt und Leder rc.

Portemonnaies
rc . rc.

Aufmerksame
Bedienung.

Telephon ^lr . 5



Nttenfteig.

Noch sehr billige

Zuckerpreise
Von letzter Tage eingetroffenen Ladungen offerieren wir:

Maghkuslrr Raffinade
bei Hut ä 29 Pfennig

HrMrour» ? Raffinade
bei Hut ä, 30 Pfennig

- - - - - Würfel -Zucker —
egal , feinkörnig in 5 Pfund - Pakets Mk. 1 . 50

Heilbronner „
» » « 25 Pfund - Kisten -l 30 Pfennig
» * » 50 „ , ä 29 '/, Pfennig
Trotzenormem Aufschlag in

1 .55

Kaffee
sind wir in der Lage , durch sehr

frühzeitige künftige Absehlüfse
unsere bisherigen Preislagen zu Mk . 1 .40 , Mk . 1 SO, Mk.
1 .00 , Alk. 1 70 , Mk . 1 80 in

anerkannt seinschmeckende« Mischungen
zu liefern.

Größte Auswahl in Roh-Kaffee
zu Mk. 1 . 20 , Mk. 1 . 30, Alk . 1 .40 , Mk. 1 . 50, Mk. 1 .60

bei 5 Pfund Abnahme je 5 Pfennig billiger!
gebrannte Malz -Gersteoffen 1 Pfund 25 Pfennig

Kloster-Malz KaffeeV 2 Pfund 15 Pfennig und
1 Pfund-Paket 30 Pfennig
Chr«. Bnrghard jr.
Friede. Flaig» Conditor.

Vernes.

Reichhaltige Ausstellung in

Kinderspielwaren
«Mer Aut. Villise --reife.

A . Krater » zur Krone.
Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe ich meine» Vorrat in

Winterfehrrheir weit unter Preis . H
Gbiseu.

vevtscb
tl«!

F/se ^ s/-

Lkares/r 'ttre, !
Lk/sss/Hs roa beste »' Hreer/rtKt,

« resArebrA aaL bLttrzff /sk.
/ra -^a rer a//s/r !

OsscLä/Zs/r , wo /rr'rbk vo/'ELZ '»
woacks Man an ck/e ?» Ma I

L «k»s ^«F F «̂«r^»SF»
Ns»rFF«SS«-

Altensteig.

Hrrrrnanzüge
Burschen,»
Knaben . .

gestrickte u . aus Stoff
Gixseranzügr
d!a«e Rrbeitrranzüge
Minitriadenjspjlru
Pelerinen
Jagdwesten
Unterhosen
Unterleibchrn
Farbige Hemden
Normalhemden
Hosenträger
Kragen , Brüste u.
Manschetten
Cravatten

schwarz u . farbig
empfiehlt billigst

Sch Wizemm
Tuch- « . Kleiderhaudluug.

i! ! -

Für unsere

Sportsjugend
offeriere:

la . Norweger

Schneeschuhe
zu Mk. 6 .— bis Mk. 7.—

per Paar je nach Größe , komplett
----- mit Riemenbindung . -----

Lorenz Lnz jr. , Altensteig
Mitglied des Schneeschuhvereins.

^ psrsame rmuen.
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bestimmte Bücher bitten wir rechtzeitig bei
uns zu bestellen, damit die Lieferung aus
Weihnachten noch bestimmt erfolgen kann.

Es sind durch uns sämtliche im Buchhandel vor¬
kommenden Bücher zu beziehen, von welcher Seite sie auch
empsohlen oder angeboten werden.

W
. RiektkM BiiWOlm

L. Lauk , Altensteig.

8

W
Z
R
W

Stricket nuräkernv^oHe

v> 2 U8te5N
Kot 8tern
Violel8tern
(il'ÜN 8tei'n

^
denc

docbleine Zrernwollen

Llrümpts unü Lockev LusSlernvotte
siucl üie veil LN
^LllbLri:elt iml^raxen unüdertroklen^

rrekisme - PIakate rut Vunsck KrnriH
^ Norsseutrcde U/oÜUsmmors » ck XLmmgnrnllpinnerei, ^ ltonn Sakrenfelü«

?fsirgrsk8uv8ttkr.

ffklik ls . Mm8elliilk»
Ködrsuelite kizlunsscliinen
Mmlmsrelime»
kiglimssciiinbnAsükjn
Iislim»8eliilleil- l>k!
Lrzstr - uml Msdörteile
klMmelis 1»8kIiölllLWell
klellrirelie vstterieo

tzwpkioblt



aul Beck in Altensteig
lM>ehlk»Mck, praWe WhmWgeHeck!

Bestecke
Besteckkörbe
Bettflafchen
Blumentische
Briefkästen
Brotkapseln
Brotkörbe
Buntformen
Bügelösen
Butterdosen
Buttersormen
Christbaumständer
Eimer
Gebäckkästen
Geldkörbe

Gewürzschränke
Honigdosen
Kaffeebretter
Kaffeekannen
Kaffeemühlen
Kleiderhalter
Kohlenfüller
Melkeimer
Messingpsannen
Milchsatten
Ofenschirme
Plätteifen
Puddingsormen
Rauchserviee
Servierbretter

Schirmständer
Schreibzeugs
Tafchenmeffer
Tortenplatten
Tortenschaufeln
Vogelkäfige
Waffeleisen
Waffergölten
Wiegmeffer
Zeigerwagen
Zeitungshalter
Zuckerkästen
Zuckerdosen

re. re.

M
Haushaltungsmaschmen .

'
MtzkiiMWu Mffer,M°schiM SrinvisWeeise«
BMrsSffer MeIWeid«aschme>> TaselüNW
BMmaMeii RÄmMe»
EleklrW BWeise« SH,reffen

Koviersreffen
MnWel

Für die Jugend!
Davosrr Schlitten . Kinderschlitten . Schlittschuhe. Schneeschuhe.

Kinderkochherde . Kinderbügeleifen . Sparbüchsen . Laubsäge -
^ .

. Werkzeuge. Werkzeugkästen . . - . — —

'Grstze AttKU-tttzl. VrM - ßte Pvelfe.
Für die verehrl . Vereine vorteilhafte Einkaufsgelegenheit

Z« eihnachts - Geschen paffend

emOehtt in bekannt großer Auswahl WA - Hans - und Küchengegenstande
in Glas , Porzellan, Steingut , Holz, Horn , Bein und Metallen.

Spiegel , Kildrr, Photographirrahme « . Mesterwarr « , Schmuck-,Utpp - « . Aufstellartikel.
Toilette -, Reise und Sport -Ware» . — Rodel - und Rindrrschlitten , Kinderstühle und Leiterwagen.

Spezialiliii : Schirme «nd Stöcke, Galanterie - und Spielware «, Cigarren , Tabake und Pfeife « .

Jakob Luz, Nagolb-Vorsiadt
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